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Deutsch in aller Welt

Albanologie auf deutsch. Im September 1972 fand an der Universität
Tirana ein internationales Kolloquium über Die Illyrer und die Genese

der Albaner" statt. Es folgte eine von Gelehrten aus den Balkanländern,
der BR Deutschland, Italien und den USA besuchte Albanologen-Tagung
in Innsbruck. Unterschiedslos führten die Fachgelehrten vieler Länder,
Europäer wie Amerikaner, ihre wissenschaftlichen Gespräche deutsch. Die

mehr als 200jährige Albanologie ist mit ihrer Überlieferung so sehr an

deutschen Universitäten, besonders aber in Wien, verwurzelt, daß kein
Gelehrter ohne deutsche Sprachkenntnisse Forschungen auf diesem Gebiet
betreiben kann." Heute bahnen sich zwischen der Bundesrepublik
Deutschland und Österreich einerseits und Albanien anderseits wieder

engere kulturelle Beziehungen an." (KK, 10. 10. 1972.)

Arabische Länder. Die Aufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen

der Bundesrepublik Deutschland und Israel im Jahre 1965 und der
Siebentagekrieg im Jahre 1967 haben verwunderlicherweise der Arbeit der

Goethe-Institute in den arabischen Ländern wenig Abbruch getan. In
der Mehrzahl der zehn Staaten, die die Beziehungen mit der
Bundesrepublik abbrachen, blieben die Institute bestehen, so in Algerien, in
Jordanien, in Sudan, in Libanon und in Ägypten. Die Zahl der Sprachschüler

in Kairo und Alexandrien ist seit 1965 sogar stetig angestiegen, bis
1970 um über 50 Prozent. Ähnlich verlief die Entwicklung an allen elf
Goethe-Instituten in den arabischen Ländern: lernten 1965 dort 4343 Schüler

Deutsch, so waren es 1970 6347; 1969 wurden sogar mehr als 7000

Deutschlernende gezählt. Auch an den Unterrichtsstätten des Goethe-

Instituts in Deutschland, die auf das Studium an einer deutschen
Hochschule vorbereiten, nehmen junge Leute aus arabischen Ländern einen

hervorragenden Platz ein: allein aus Ägypten hatten bis Jahresende 1970

5126 Schüler solche Deutschkurse belegt; nur aus den USA, aus der Türkei
und aus Frankreich kamen mehr Studierende." (KK, 20. 5. 1972.)

Neue Bücher

JOHANN PETER HEBEL: Alemannische Gedichte mit hochdeutscher

Übertragung von Richard Gäng. Herausgegeben mit einer Einleitung
von Wilhelm Zentner. Verlag Philipp Reclam jun., Stuttgart. Reclam-
Bücherei Nr. 8294/95/95 a (Trippelnummer). Preis 2,85 DM.

Die Rechtfertigung des Wagnisses der Übertragung der Alemannischen
Gedichte" von Johann Peter Hebel in die Schriftsprache durch Richard

Gäng konnten unsere Leser in Heft 1 des Sprachspiegels" selbst nachlesen.

Diese mustergültige Übertragung ist in die berühmte Sammlung der
Reclam-Bändchen" aufgenommen worden, die heute etwa 9000 Nummern
aufweist, die fast alle, auch die ältern, so weit sie für unsere Zeit noch
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